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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Salamander Kornwestheim III : KSV Hoheneck II 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

Vuong in Gala-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Salamander
Kornwestheim III am Samstagnachmittag in den Armen: Vuong / Kipp hatten gerade ihr Doppel
gewonnen und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:29
Sätze) in der Herren Kreisliga A Gr. 1 Partie gegen den KSV Hoheneck II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Chinh-Hoc Vuong, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Vuong / Kipp gelang
es, Reber / Weiler im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hertle / Pollak die Partie gegen
Lassen / Hofsommer mit 1:3 verloren. Ilskens / Weck gegen Wildmann / Zahn hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Chinh-Hoc Vuong im Spiel gegen Matthias Reber, in das
er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Bernd Hertle beim 11:6, 5:11, 12:10, 11:9 gegen Jonas Lassen doch überlegen.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Zwischenzeitlich musste Michael Pollak zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Eric
Wildmann aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:9, 3:11, 11:7 ein. Auf Messers Schneide stand das vor
der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Heinz Kipp
und Patrick Hofsommer, ehe sich der Gastgeber mit 11:6, 13:11, 10:12, 7:11, 11:8 durchsetzen
konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum was zu
bestellen hatte dagegen am Nachbartisch Margitta Ilskens beim 11:13, 3:11, 8:11 gegen Steffen
Zahn. Da war final wirklich nichts zu holen. Die siegbringende Taktik fehlte Bernhard Weck bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Weiler ab dem Start. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Salamander Kornwestheim III und des KSV Hoheneck II. Chinh-Hoc Vuong konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jonas Lassen beim aufgrund des Unterschieds
der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vuong nun bei 8:
0, während Lassen bislang 9 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 3:1 hatte Bernd Hertle
im Einzel gegen Matthias Reber die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der
Partie. Ausreichend spielerische Mittel hatte Michael Pollak letztlich parat, um sich gegen Patrick
Hofsommer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:1 (Pollak) und 4:5
(Hofsommer). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Zwei Sätze lang fand dann Heinz
Kipp gegen Eric Wildmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:2 (Kipp) und 6:3 (Wildmann). Ohne Satzgewinn für Margitta Ilskens verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Harald Weiler. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:2 (Ilskens) und 7:1 (Weiler). Beim 7:11, 4:11, 6:11 gegen
Steffen Zahn fand Bernhard Weck von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Zahn nun 6 Siege, bei



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (23:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

einer Niederlage aus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwar brachten Lassen /
Hofsommer Vuong / Kipp phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Vuong / Kipp mit
3:1 durch. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV Salamander Kornwestheim III nun ein Punkteverhältnis von 10:2 auf
dem Konto, während der KSV Hoheneck II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Oberriexingen II (SV Salamander Kornwestheim
III) bzw. gegen die KSG Gerlingen IV (KSV Hoheneck II).

 Statistik:
 SV Salamander Kornwestheim III

Doppel: Vuong / Kipp 2:0, Hertle / Pollak 0:1, Ilskens / Weck 0:1 
Einzel: C. Vuong 2:0, B. Hertle 2:0, M. Pollak 2:0, H. Kipp 1:1, M. Ilskens 0:2, B. Weck 0:2 

 KSV Hoheneck II
Doppel: Lassen / Hofsommer 1:1, Reber / Weiler 0:1, Wildmann / Zahn 1:0 
Einzel: J. Lassen 0:2, M. Reber 0:2, P. Hofsommer 0:2, E. Wildmann 1:1, H. Weiler 2:0, S. Zahn 2:0


